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Orgel

Orgelmusik der Reformationszeit
Orgelmeister der Renaissance. Aus den Quellen übertragen und 
herausgegeben von Jost Harro Schmidt
Die Sammlung enthält klangprächtige, leicht spielbare Orgelkompositio-
nen aus der Zeit der Reformation. Die Sätze von Josquin Deprez, Johan-
nes de Lublin, Heinrich Isaac, Arnolt Schlick und Nikolaus von Krakau 
empfehlen sich für Gottesdienst und Konzert gleichermaßen. 
EM 847    ISMN 979-0-2007-0797-7   Euro 18,00

für mascha
Sammelband für Orgel solo 
im Gedenken an Elke Mascha Blankenburg
Werke des 19. bis 21. Jh. für Orgel solo
Inhalt: Siegrid Ernst (*1929): Für Orgel – Ge-
denken an M.B., Violeta Dinescu (*1953): Vier 
Augenblicke – Erinnerungen an Elke Mascha 
Blankenburg, Fanny Hensel (1805–1847): Prä-
ludium F-Dur, Postludium G-Dur und Prälu
dium G-Dur, Olga Magidenko (*1954): Der 
Regen, op. 96, Vivienne Olive (*1950): Lamen-

to per Mascha, Ruth Schonthal (1924–2006): Visione sanctissima (aus: 
The Temptation of St. Anthony), Susanne Z. Swiridoff (*1955): Lebens-
zeit – Weltzeit für Mascha. 
fue 10141    ISMN 979-0-50182-141-9   Euro 25,00

Neithard Bethke (*1942)
Lübecker St. Marien-Toccata op. 56/1 
(1965/rev. 1985) (6’)
Dies ist eine anspruchsvolle, klangprächtige 
und virtuose Orgeltoccata. Der riesige, gotische 
Raum der Lübecker Kirche St. Marien mit seiner 
tückischen, überlang anhaltenden Nachhall-
Akustik fand in der Konzeption der Kompositi-
on Berücksichtigung. Im vorliegenden Druck ist 
der Text des Marien-Hymnus zur Verdeutli-
chung und zur richtigen Ausdeutung durch den 
Organisten unterlegt.

EM 2881    ISMN 979-0-2007-2461-5   Euro 12,00

JOHN WOLF BRENNAN (*1954)
Pandämonium op. 107
John Wolf Brennans „Pandämonium“ regt die Phantasie an: Expressive 
Melodieverläufe und charakteristische rhythmische Gestalten treffen
sich mit dem Klangfarbenreichtum einer Orgel. Mittelschwer.
PAN 36   ISMN 979-0-50216-036-4 Euro 13,00

Orgel solo
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Bruckner Symphonien für Orgel solo 
(bearbeitet von Eberhard Klotz)

Zum 200. Geburtstag erschei-
nen  alle  neun Sinfonien Anton 
Bruckners (1824–1896) als Bear-
beitungen für Orgel solo.

Die neun Sinfonien als 
Orgelfassung
In den späten 80er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts be-
gann der Stuttgarter Organist 
und Komponist Eberhard Klotz 
mit der Bearbeitung von Bruck-
ners 9. Symphonie d-Moll (1894) 
für große, romantische Orgel. 

Dabei knüpfte er an die große französisch-sinfonische Orgeltradi-
tion des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts (César Franck, 
Charles-Marie Widor) und die deutsche Orgelromantik an. Ab 
dem Jahr 2000 konzertierte Klotz selbst in zahlreichen Orgelkon-
zerten (etwa an der Kathedrale zu Genf) mit der Sinfonie. Durch 
diese Aufführungen konnte Eberhard Klotz seinen Kollegen und 
Studienfreund, den renommierten Konzertorganisten Thilo Mus-
ter aus Basel, für das Werk und die Orgelfassung begeistern. Die-
ser führte die Fassung ab 2015 in rund 20 internationalen Orgel-
konzerten europaweit auf (u. a. Berliner Dom, Berner Münster, 
Dom zu Magdeburg etc.)

Noteneditionen bei Merseburger
Seit 2008 läuft ein aufwendiges Editionsprojekt im Verlag Merse
burger: Alle neun Bruckner-Sinfonien werden bis zum Bruckner-
Jahr 2024 in repräsentativen Orgelfassungen als Edition vorlie-
gen: Sie erscheinen in 19 Bänden mit hoher druckgraphischer 
Qualität. Eberhard Klotz steht hierfür als Bearbeiter exklusiv unter 
Vertrag. 

1. Symphonie c-Moll
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1772	 ISMN 979-0-2007-3488-1  
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1773	 ISMN 979-0-2007-3489-8  
Band 1+2	 EM 1772/3	 ISMN 979-0-2007-3490-4  

2. Symphonie c-Moll
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1774	 ISMN 979-0-2007-3491-1  
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1775	 ISMN 979-0-2007-3492-8  
Band 1+2	 EM 1774/5	 ISMN 979-0-2007-3493-5  

Bruckner-Jahr 2024 Bruckner-Jahr 2024
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3. Symphonie d-Moll
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1776	 ISMN 979-0-2007-3494-2  Euro 32,00
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1777	 ISMN 979-0-2007-3495-9  Euro 25,00
Band 1+2	 EM 1776/7	 ISMN 979-0-2007-3496-6  Euro 52,00

4. Symphonie Es-Dur
Die Sätze der 4. Symphonie lassen sich auch ein-
zeln in ein Konzertprogramm integrieren. Und 
hierbei ist nicht nur an das sehr populäre Scherzo 
gedacht, welches mit seinen schnell-flüchtigen 
Figuren, seinen plastischen Klangfarben und 
Motive und seiner hochromantischen Harmonik 
zum virtuosen Bravourstück eines jeden Orgel-
konzertes wird.
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1778	
ISMN 979-0-2007-1592-7  Euro 32,00
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1779	
ISMN 979-0-2007-1593-4  Euro 32,00
Band 1+2	 EM 1780	 ISMN 979-0-2007-1594-1  Euro 59,00

5. Symphonie in B-Dur
Die 5. Symphonie komponierte 
Anton Bruckner zwischen den 
Jahren 1873 und 1875. Die 
hier vorliegende Orgelfassung 
möchte sich nicht als Ersatz für 
die Orchesterfassung verste-
hen, sondern als künstlerischer 
Versuch einer Übertragung des 
Orchestersatzes auf ein anderes 
instrumentales Medium – die 
Orgel.
Band 1 (Satz 1)	 EM 1781 	
ISMN 979-0-2007-3478-2  
Euro 25,00
Band 2 (Satz 2+3)	 EM 1782	
ISMN 979-0-2007-3479-9  
Euro 28,00
Band 3 (Satz 4)	 EM 1783	
ISMN 979-0-2007-3480-5  
Euro 32,00
Band 1-3	 EM 1781-3	 ISMN 979-0-2007-3486-7  Euro 70,00

6. Symphonie in A-Dur
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1855	 ISMN 979-0-2007-1654-2  Euro 29,00
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1856	 ISMN 979-0-2007-1655-9  Euro 25,00
Band 1+2	 EM 1855/6	 ISMN 979-0-2007-3449-2  Euro 49,00

Bruckner-Jahr 2024 Bruckner-Jahr 2024
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7. Symphonie in E-Dur
Abweichend von den letzten beiden Symphoni-
en Bruckners, weist die Siebte nicht selten eine 
geradezu heiter-helle festliche Grundstimmung 
auf, die auf der Eingängigkeit ihrer Themen und 
Motive sowie auf den Walzer- und Ländler-An-
klängen im Scherzo beruht.
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1786	
ISMN 979-0-2007-2100-3  Euro 45,00
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1787	
ISMN 979-0-2007-2102-7  Euro 36,00
Band 1+2	 EM 1786/7	
ISMN 979-0-2007-2103-4  Euro 72,00

8. Symphonie in c-Moll
Die 8. Symphonie ist Bruckners letztes vollständig überliefertes und um-
fangreichstes sinfonisches Werk. Bis heute zählt das Werk zum komplexes-
ten, Reichsten und Vielschichtigsten der gesamten sinfonischen Literatur.
Band 1 (Satz 1+2)	 EM 1784	 ISMN 979-0-2007-2098-3  Euro 25,00
Band 2 (Satz 3+4)	 EM 1785	 ISMN 979-0-2007-2099-0  Euro 39,00
Band 1+2	 EM 1784/5	 ISMN 979-0-2007-2101-0  Euro 55,00

9. Symphonie d-Moll
Band 1 (Satz 1)	 EM 1853	 ISMN 979-0-2007-1652-8  Euro 19,00
Band 2 (Satz 2+3)	 EM 1854	 ISMN 979-0-2007-1653-5  Euro 25,00
Band 1+2	 EM 1853/4	 ISMN 979-0-2007-3431-7  Euro 39,00

Anton-Bruckner-Festspiele 2024
Eberhard Klotz hat einen bemer-
kenswerten Konzertzyklus or
ganisiert. Alle neun Symphonien 
werden zunächst vom 1. Juni bis 
27. Juli 2024 jeweils samstags um 
19:30h im Dom zu Speyer und 
im Herbst dann vom 7. Septem-
ber bis 2. November 2024 eben-
falls immer samstags um 20h in 
Sankt Martin zu Dudelange, Lu-
xemburg, aufgeführt. Namhafte 
Organist*innen stellen sich der 
großen Aufgabe, jeweils eine 
Symphonie in Bearbeitung für 
Orgel solo aufzuführen: Nataliya 
Abryutina, Mariia Khylko, Anna Spirina, Bernadetta Sunavska, Ale-
xander Kuhlo, Markus Eichenlaub, Christian von Blohn, Hansjörg 
Albrecht und Thilo Muster.

Bruckner-Jahr 2024
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Karl-Peter Chilla (*1949)
Fukushima op. 45/1 (14‘)  
Tschernobyl op. 45/2 (9‘) 
Die beiden Programmmusiken für Orgel solo 
zeichnen die bisher größten Katastrophen der 
Menschheit in Atomkraftwerken musikalisch 
nach. Mittelschwer bis schwer.
EM 1864	    
ISMN 979-0-2007-1689-4   Euro 18,00

Gunther Martin Göttsche (*1953)
Drei Choralpartiten op. 62 (15‘30)
Die hier vorliegenden Choralpartiten „Nun bit-
ten wir den Heiligen Geist“ (2001), „Erhalt 
uns, Herr, bei deinem Wort“ (2000) und „Jesu, 
meine Freude“ (2003) sind für diese Ausgabe 
komplett revidiert und verändert worden. Sie 
eignen sich gleichermaßen für Konzert und 
Gottesdienst und können komplett oder ab-
schnittsweise gespielt werden. Mit Registrie-
rungsempfehlungen.
EM 2841    ISMN 979-0-2007-2451-6   Euro 19,90

Fanny Hensel, geb. Mendelssohn 
(1805–1847)
Präludium G-Dur (1829)
Das Fragment gebliebene „Präludium G-Dur“ 
für Orgel steht im Zusammenhang mit Fanny 
Hensels Hochzeit, wurde im gleichen Jahr kom-
poniert. Aus der dreiteiligen Anlage wird deut-
lich, dass die Komponistin hier einen geglieder-

ten, kontrapunktisch ausgeführten Formtypus des Präludiums vor Augen 
hatte. Schwer.
fue 2490    ISMN 979-0-50012-149-7   Euro 8,00

Dorothea Hofmann (*1961)
„...brennend wie eine Fackel“ 
(2020) (9‘)
„...brennend wie eine Fackel“ ist der 
Stern, als er fällt: Er ist zugleich von fan-
tastischer, zuvor nie gesehener Schön-
heit, leuchtend, funkelnd bewegtes 
Licht. Und doch ist er ein Schrecknis, 

denn als Überbringer der Bitterkeit kommt er unaufhaltsam näher. Die 
Registrierungen hängen stets von der jeweiligen Orgel ab, doch als Hin-
weise sind beschreibende Adjektiva und einige Lautstärke-Relationen 
angegeben.
fue 10306    ISMN 979-0-50012-606-3   Euro 11,00

Orgel solo
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Narine Khachatryan (*1979)
Lamento
Werke für Orgel
Lamento for Arzach, 2020 (7‘), Dies Irae, 2021 
(6‘30), Schwebende Präsenz, 2022 (6’30) sind 
Werke für Orgel solo. Das Lamento for Arzach 
ist ein Klagelied für die armenische Region Berg-
karabach. Dies irae ist der Anfang eines mittelal-

terlichen Hymnus über das Jüngste Gericht. 
fue 10411   ISMN 979-0-50182-711-4   Euro 17,00

Mathilde Kralik von Meyrswalden (1857–1944)
Offertorium E-Dur, Interludium
„Sehr lyrische, poetische Werke mit eingängiger Tonsprache und über-
schaubaren Harmonien. Kralik entführt uns in eine spätromantische 
Klangwelt mit poetischen Stimmungsbildern. Sehr gefällige, kurze 
Stücke.“ (Singende Kirche 1/21)
fue 10190    ISMN 979-0-50182-190-7   Euro 10,00

CAMILLE VAN LuNEN (*1957)
Triptych (2008) (9’30)
Fantasia, Meditation, Dance 
Wie die Sonne auf einem bunten Glasfenster, treibt die Musik ihr Spiel 
mit dem Strahlenkranz der Farben. Daraus entstehen abwechselnde 
Rhythmen: fantastisch und verspielt (Fantasia), frei und flehentlich kla-
gend (Meditation), lebhaft und fesselnd (Dance). 
fue 10038 ISMN 979-0-50182-038-2 Euro 10,00

Florentine Mulsant (*1962)
Veni sancte Spiritus (1999) (10‘30)
Dieses Werk für die Pfingsttage besteht aus drei miteinander verbunde-
nen Teilen und basiert auf Tonfolgen eines gregorianischen Chorals.
fue 3700   ISMN 979-0-50012-870-0   Euro 9,00

Johann Paul Schiffelholz 
(1685–1758)
Concerto d-Moll op. I/1 (1727) 
ergänzt und bearbeitet von Klaus Beckmann
Dieser Bearbeitung liegt das Concerto d-Moll 
für Violine und Streicher zugrunde. Die Rand-
stimmen der Vorlage bleiben weitestgehend 
beibehalten, ebenso der durch z.B. Ripieno 
[Tutti] und Solo angezeigte Kontrast hinsichtlich 
Besetzung und Dynamik, in erster Linie für eine 
zweimanualige Orgel. 
EM 2837    ISMN 979-0-2007-2447-9   
Euro 15,00

Orgel solo
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ANN-HELENA SCHLÜTER
7 Sendschreiben. Laodicea (8’)
Fensterbilder Tholey op. 2021/2022
Als die Sieben Sendschreiben werden sieben 
Briefe bezeichnet, die in der Offenbarung des 
Johannes im 2. und 3. Kapitel überliefert sind. 
Dem Textduktus nach sind sie Johannes, dem 
Verfasser der Offenbarung, von Jesus Christus 
diktiert worden, um verschiedene frühchrist-

liche Gemeinden zu ermutigen und zu ermahnen.
EM 2836    ISMN 979-0-2007-2446-3   Euro 12,00

Der apokalyptische weiße Reiter (2021) (7’)
Pandamic Dance. Physharmonic-Solo
„Das Nachahmen verlassen und im Amen en-
den. Im Atmen. Gezeiten und Wellen. Kunst 
ist Innovation, nicht Variation. [...] Im März 
2020 entstand der Zyklus Pandemic Dance. Ich 
arbeite auch gern mit Adjektiven. Aus dem Vo-
kabular zu meinen Werken: fl irrend bedeutet: 
diffus.“ (Ann-Helena Schlüter)
EM 2835    ISMN 979-0-2007-2445-5   
Euro 12,00

Wehmut op. 517 (2021) (5’)
Zimbelstern op. 798 (2021) (5’)
„Musik ist für mich die eindrücklichste Form von Literatur und Sprache, in 
ihr laufen Klang, Farben und Poesie zusammen.“ (Ann-Helena Schlüter)
fue 10362    ISMN 979-0-50182-662-9   Euro 13,00

MICHAEL TöPEL (*1958)
Confessio für Orgel: „Ein feste Burg“
1. Preis des Internationalen Kompositionswett-
bewerbs „Ein feste Burg ist unser Gott“:
500 Jahre Reformation – zum Lutherjahr 2017
EM 2830    ISMN 979-0-2007-2440-0   
Euro 12,50

ANDREAS WILLSCHER (*1955)
Prélude, Variations et Finale (10’)
Der Luther-Choral „Ein feste Burg ist unser Gott“ ist die Basis dieser Kom-
position. Formal ist sie gegliedert in vier Variationen mit einer fi nalen 
Toccata. Der Choral, in seiner reinen Form, ist in einem modalen Stil ge-
halten.
EM 2832    ISMN 979-0-2007-2442-4   Euro 12,50

Orgel solo
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Synagogalmusik 
Die Reihe „Synagogalmusik“ präsentiert ein 
wichtiges und bislang vernachlässigtes Kapitel 
der Musikgeschichte: Kompositionen, in denen 
sich die Traditionen der abendländischen Kunst-
musik und der jüdischen Kultur begegnen. Die 
Reihe stellt verschiedene Stücke und Bearbei-
tungen aschkenasischer Synagogalmusik aus 
dem Repertoire des 19. und 20. Jahrhunderts 
vor. 

Herausgegeben von Martin Forciniti

Moritz Deutsch (1818–1892)
12 Präludien
nach alten Synagogenintonationen 
EM 1865    ISMN 979-0-2007-1663-4   Euro 19,90

Josef Löw (1834–1886)
10 Improvisationen op. 541
Die Musik Löws ist gekennzeichnet durch unerwartete Wendungen in 
Melodie und Harmonik und bietet eine willkommene Abwechslung im 
Orgelalltag der Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker von heute.
EM 1866    ISMN 979-0-2007-1664-1   Euro 19,90

3 Tonstücke op. 297
Träumerei op. 255
EM 1867    ISMN 979-0-2007-1665-8   Euro 14,90

Louis Lewandowski (1821–1894)
Synagogen-Melodien op. 47
EM 1868    ISMN 979-0-2007-1666-5   Euro 14,90

Fünf Stücke op. 46
Die Fünf Stücke op. 46, die ähnlich wie Lewandowskis Synagogen-Melo-
dien op. 47 strukturiert sind, bilden quasi das ruhende Pendant zu den 
Hebräischen Weisen op. 45, die in Band 6 vor-
gelegt werden. 
EM 1869    ISMN 979-0-2007-1667-2   
Euro 14,90

Hebräische Weisen op. 45
EM 1870    ISMN 979-0-2007-1668-9    
Euro 14,90

Orgel solo
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ORGEL plus

Synagogalmusik

Kol Nidre
Bearbeitungen von Louis Lewandowski, Joseph 
Bloch und Moritz Deutsch
für Violine und Orgel (Martin Forciniti)
EM 1873  Part. m. St.
ISMN 979-0-2007-1671-9   Euro 14,90

Joseph Joachim (1831–1907)
Hebräische Melodien op. 9 Nr. 3
für Viola und Orgel (Martin Forciniti)

EM 1871  Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007- 1669-6   Euro 14,90

Max Bruch (1838–1920)
Kol Nidrei op. 47
für Violoncello und Orgel (Martin Forciniti)
EM 1872  Part. m. St.   ISMN 979-0-2007-1670-2   Euro 14,90

Louis Lewandowski (1821–1894)
Charles-Valentin Alkan (1813–1888)
Psalm 150
für 4-stimmigen Chor und Orgel 
(Martin Forciniti)
EM 1874   ISMN 979-0-2007-1672-6    
Euro 14,90*

Psalm 150
für 3-stimmigen Chor und Orgel 
(Martin Forciniti)
EM 1875   ISMN 979-0-2007-1738-9   Euro 14,90*

JOhann Sebastian Bach (1685–1750)
4. Brandenburgisches Konzert
bearbeitet für Violine und Orgel 
(Eberhard Klotz)
In dieser Konzertfassung entwickelt die Violine 
in den beiden Ecksätzen zuweilen eigenständi-
ge, virtuose Passagen, wobei sich die Orgel an 
diesen Stellen auf das Continuo beschränkt, 
Natürlich kann der Orgelpart auch auf dem 
Cembalo ausgeführt werden.
EM 1880  Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007-1678-8   Euro 29,00

Orgel plus 
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Neithard Bethke (*1942)
Sinfonietta über Psalm 98 op. 58, Nr. 5
für Trompete und Orgel
Der Verlauf orientiert sich am thematischen Ma-
terial der vorgegebenen Choralmelodie. Es wur-
de eine textinhaltliche Deutung angestrebt, die 
dem Aufbau eines biblischen Psalms folgt, auf-
geteilt in Anrufung, Anbetung, Bitte, Gnaden-
zusage und abschließenden Lobpreis.
EM 1377  Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007-3481-2   Euro 36,00

Spiritual über Psalm 137 op. 58, Nr. 4
für Tenorsaxophon und Orgel
Dieses Werk eröffnet eine Reihe mehrerer Psalmvertonungen. Hier liegt 
das Lied „An Wasserflüssen Babylon, da saßen wir mit Schmerzen“ zu-
grunde, von dem die jeweils ersten vier Verse der Strophen 1 bis 3 musi-
kalisch ausgedeutet werden zu einem dreisätzigen Geistlichen Konzert.
EM 1938  Part. m. St.   ISMN 979-0-2007-1810-2   Euro 28,00

Dorothea Hofmann (*1961)
Der Jungbrunnen (2022) (9’)
nach Lucas Cranach
für Flöte und Orgel
Dieser Musik liegt das Tanzpaar Pavane und Gal-
liarde zugrunde, gemessener Schreittanz und 
virtuoser Springtanz. Bereits in der Pavane bricht 
die Flöte aus ins Virtuose, bis endlich die heitere 
Galliarde ganz übernimmt. „Jungbrunnen“ ist 

eines von fünf Werken, die von Gemälden Cranachs inspiriert sind.
fue 10397  Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-697-1   Euro 16,00

Judith (2022) (12’)
nach Lucas Cranach
für Viola und Orgel
Dorothea Hofmann komponierte fünf Werke für Orgel und andere Inst-
rumente. Sie sind inspiriert von Gemälden von Lucas Cranach. Alle Werke 
wurden unter dem gemeinsamen Titel „Wunderkammer“ 2022 in Kro
nach durch Marius Popp in Kronach uraufgeführt.
fue 10395  Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-695-7   Euro 19,00

Narine Khachatryan (*1979)
Choralfantasie (2021) (6’15)
für Orgel und Violoncello
Das Hauptmaterial und die Inspiration für die 
Komposition beruhen auf dem Kirchenlied „Wa-
chet auf, ruft uns die Stimme“. So entstand 2006 
diese Orgelfantasie, mit der grundlegenden Inten-
tion, das melodische Material des Liedes geheim-

nisvoll und im Verborgenen anklingend zu verarbeiten.
fue 10412  Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-712-1   Euro 15,00

Orgel plus 
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Alfred Baum (1904–1993)
Interludium (7‘)
für Violine, Violoncello und Orgel  
(Lehel Donáth)
Der Schweizer Komponist Alfred Baum hinter-
ließ ein vielseitiges kompositorisches Œuvre; 
die Orgel nimmt darin eine zentrale Rolle ein. 
Diese Komposition eignet sich sowohl zum 
Konzertgebrauch als auch für die Verwendung 
bei kirchlichen Anlässen.
EM 2159  Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007-2179-9   Euro 10,00

Florentine Mulsant (*1962)
Deux Fantaisies op. 93 (2020) (8’)
für Flöte und Orgel
Bei der Orgel folgen die drei Klangebenen im 
Allgemeinen den Hinweisen der Dynamik. Es ist 
möglich, sie mit zwei Manualen zu spielen.
fue 10294  Part. m. St.   
ISMN 979-0-50182-594-3   Euro 23,00

Olga Magidenko (*1954)
Schamanische Musik op. 32
für Orgel und Schlagzeug
Das Stück beginnt wie aus dem Nichts und entwickelt sich bis zu einem 
gewaltigen Höhepunkt. Vom Höhepunkt geht es wieder in ein Nichts 
über. Der Schamane ist grundsätzlich der Schlagzeuger.
fue 2410  Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-141-1   Euro 32,00

Gustav Mahler (1860–1911)
Adagietto aus der 5. Symphonie
Bearbeitung für Violine und Orgel (Eberhard Klotz)
Das bekannte Werk eignet sich in dieser Bearbeitung sowohl für kirch-
liche Anlässe, wie auch für konzertante Aufführungen.
EM 2154  Part. m. St.   ISMN 979-0-2007-2173-7   Euro 10,00

KAI SCHREIBER (*1975)
Sonata da chiesa op. 1 (1998) (20‘)
für Flöte und Orgel 
Dieser erfrischenden Komposition liegt der Cho-
ral „Befiehl du deine Wege“ zugrunde. Der Me-
lodieverlauf findet als thematisch-motivisches 
Material Verwendung. Die gegebene „Tonhö-
henreihe“ erlebt im Verlauf der drei Sätze zahl-

reiche melodische wie rhythmische Metamorphosen. Seit der UA 1998 
fanden diverse vielbeachtete Aufführungen statt. 
EM 2196   ISMN 979-0-2007-2216-1 Euro 18,00

Orgel plus 
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Tina Ternes (*1969)
Concer Tina op. 6 (1993) (15‘)
Concertino in drei Sätzen 
für Kontrabass und Orgel
Das dreisätzige Concertino versucht vor allem 
den dunklen Klang eines fünfsaitigen Kontra-
basses in normaler Orchesterstimmung einzu-
fangen. Auf einen von der Sonatenform inspi-
rierten freien Satz folgt eine Art Passacaglia. Der 
dritte Satz erinnert an einen spanischen Tanz.
fue 2470  Part. m. St.   
ISMN 979-0-50012-147-3   Euro 16,00

KAMMERMUSIK
STREICHER

Béla Bartók (1881–1945)
44 Duos
für zwei Violoncelli 
(Felix Krämer/Barbara Gabler)
Auf der Basis von ihm gesammelter Volkslieder 
komponierte Béla Bartók eine Reihe von Violin-
Duos, welche die sukzessive Einführung von 
spieltechnischen Aufgaben und den Bereich 
des polyphonen Hörens behandeln. Aber abge-
sehen von aller Pädagogik sind die Duette ein-
fach wunderschöne Musik. 

Heft 1 (Nr. 1–25)   PAN 1112   ISMN 979-0-50216-120-0  Euro 14,90
Heft 2 (Nr. 26–44) PAN 1113   ISMN 979-0-50216-121-7  Euro 19,90
jeweils 2 Partituren

Matilde Capuis (1913–2017)
Streichquartett cis-Moll (25‘)
Das Quartett in cis-Moll wurde 1962 mit dem Diploma de Honor y Me-
dalla de Oro am Concurso International H. Rubinstein in Buenos Aires 
preisgekrönt. Schwer.
fue 2830 Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-083-4   Euro 21,00

Hans Chemin-Petit (1902–1981)
Streichquartett e-Moll (25‘)
Erstveröffentlichung
Die dreisätzige Komposition bietet allen Quar-
tettmitgliedern gleich hohe Anteile an der mu-
sikalischen Gestaltung.
EM 2020  Part. m. St.
ISMN 979-0-2007-1964-2   Euro 32,00

Kammermusik – Streicher
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Uli Götte (*1954)
dialoge (2016)
für Blockflöte und Violoncello
Packender, perkussiver und herausfordernder 
Rhythmus prägt dieses Werk. Ein Miteinander, 
Nacheinander und Gegeneinander drückt sich 
im Dialog der Stimmen aus. Auf dieser Grund-
lage entsteht mitreißende Musik – sowohl für 
die Interpreten als auch für die Zuhörenden. 
Schwer.
PAN 367  Part. (2x)   
ISMN 979-0-50216-318-1   Euro 17,00

Johann Benjamin GroSS (1809–1848)
Zwei leichte Duos op. 5 (ca. 1832)
für 2 Violoncelli
Die Duos op. 5 sind Teil der didaktischen Kom-
positionen von Johann Benjamin Groß, zu de-
nen auch eine Cello-Schule gehört. 
PAN 1601  St./St.   ISMN 979-0-50216-601-4   
Euro 12,00

Capriccio
für Violoncello und Bass (Erstveröffentlichung)
Die Komposition beinhaltet einen großen Ni-
veauunterschied zwischen der virtuosen Vio-

loncello-Stimme und der als reiner Begleitung angelegten Kontrabass-
stimme. 
PAN 1602  Part. (2x)   ISMN 979-0-50216-602-1   Euro 16,00

Rudolf Mauersberger (1889–1971)
Streichquartett fis-Moll RMWV 449 
(1918/19) (20‘)
Mit dieser Ausgabe des Streichquartetts fis-
Moll wird eine Rarität aus dem kompositori-
schen Schaffen Rudolf Mauersbergers präsen-
tiert.
EM 2000  Part. m. St.   

ISMN 979-0-2007-1926-0   Euro 39,00

Emilie Mayer (1812–1883)
Streichquartett G-Dur (1855–1858) (20‘)
(Heinz-Mathias Neuwirth)
Der erste Satz orientiert sich am Kopfsatz von 
Beethovens Streichquartett op. 18/1. Neben 
thematischen, harmonischen und figuralen An-
klängen, ist vor allem die motivische Reduktion 
des Satzes auf ein zentrales Thema anzuführen.

fue 10055  Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-055-9   Euro 38,00

Kammermusik – Streicher
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Emilie Mayer (1812–1883)
Streichquartett e-Moll (25‘)
(Heinz-Mathias Neuwirth)
Das klassisch aufgebaute viersätzige Werk spiegelt die Schaffenstendenz 
Emilie Mayers in den 1850er Jahren wider: Zentrale Motive werden im-
mer wieder aufgegriffen und weiterentwickelt. Daraus entsteht eine satz-
übergreifende musikalische Architektur.
fue 10056  Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-056-6   Euro 39,90

Laurent Menager (1835–1902)
Paraphrase pour cordes op. 45
für 2 Violinen, Viola, Violoncello und Kontra-
bass
Menager diente das heute (2022) wenig be-
kannte Lied mit dem Titel „Mei Land. Èng 
Stemm an der Friémd“ aus Michel Lentz’ 
Sammlung „Spâss an Iérscht“ als Vorlage. Den 

Titel übernahm er aus dem Textincipit der ersten Strophe.
EM 2632 Part. m. St.    ISMN 979-0-2007-2410-3   Euro 24,90

Streichquartett A-Dur op. 1
Das Streichquartett in A-Dur, op. 1 ist Menagers im Jahr 1860 am 
„Conservatorium der Musik in Coeln“, der heutigen Kölner Musikhoch-
schule, vorgelegte Abschlussarbeit. Dort studierte er bei Ferdinand von 
Hiller, dem Direktor der damals noch neuen Institution. Das Streichquar-
tett ist eines der populärsten Werke von Menager.
EM 2631 Part. m. St.    ISMN 979-0-2007-2407-9   Euro 49,90

Florentine Mulsant (*1962)
Happy Birthday! op. 80 (2018) (3‘30)
für Streichquartett (Vl, Va, 2 Vc)
Das Werk ist eine Auftragskomposition des Quatuor-Festivals in Cordes 
de Fayence anlässlich seines 30-jährigen Jubiläums. Verspielt und dyna-
misch, ist es in seinen Spielmodi und -themen abwechslungsreich und 
überrascht das Publikum ganz am Ende.
fue 4370 Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-345-3   Euro 19,00

Modest Mussorgsky (1839–1881)
Il vecchio castello
für acht Violoncelli (Michael Schneider)
„Il vecchio castello“ ist der zweite Satz aus den 
„Bildern einer Ausstellung“ (1874), komponiert 
von Mussorgsky nach Bildern seines Freundes 
Viktor Hartmann. Das Arrangement für acht 
Celli ist ein mitreißendes Musikstück, das durch 
den intensiven Bassklang dem Original sehr 
nahe kommt.
PAN 1110 Part. m. St.   
ISMN 979-0-50216-110-1   Euro 19,90

Kammermusik – Streicher
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Domenico Scarlatti (1685–1757)
Suite I
für Streicher (2 Vl, Va, Vc, Kb ad lib., Pk) (Friedrich Zipp)
EM 2003 Part.   ISMN 979-0-2007-1900-0     Euro 14,00
Einzelstimmen erhältlich

Tina Ternes (*1969)
„Also hat Gott die Welt geliebt“ 
Streichquartett in 5 Sätzen zu den 5 Ostertagen
Gründonnerstag steht für die eigene Unzuläng-
lichkeit. Karfreitag ist von Trauer und Schrecken 
geprägt, Karsamstag von einer ruhigen Erwar-
tungshaltung. Ostersonntag ist das Wunder der 
Auferstehung. Ostermontag bis Christi Himmel-

fahrt stehen für Trost, Ruhe und die Gewissheit, nicht allein zu sein.
fue 10223 Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-223-2   Euro 29,00

Louis Spohr (1784–1859)
Drei Duos 
für 2 Violinen, WoO 21
(Wolfram Boder/Rüdiger Spuck)
Louis Spohr schrieb diese Duos mit etwa zwölf 
Jahren für die Hauskonzerte im Hause seiner 
Eltern. Diese Erstveröffentlichung dürfte vor al-
lem für Hausmusik und Unterricht eine wertvol-
le Bereicherung darstellen.
EM 2108 Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007-2095-2   Euro 35,00

Friedrich Zipp (1914–1997)
O du lieber Augustin
Metamorphosen eines Gassenhausers im Stil berühmter Komponisten
für Streichquartett
EM 2035 Part.   ISMN 979-0-2007-1986-4   Euro 15,00
Einzelstimmen erhältlich

STREICHER MIT ANDEREN INSTRUMENTEN

Mel Bonis (1858–1937)
Soir / Matin (1907) 
für Klaviertrio (Violine, Violoncello und Klavier) 
(Eberhard Mayer)
„In Soir dominieren große sangliche Melodiebö-
gen. Im Kontrast dazu wird der erwachende 
Morgen durch eine schillernde Harmonik mit 
Chromatismen und ungewöhnlichen Modulati-
onen heraufbeschworen“ (Ensemble). .
fue 4160  Part. m. St.   
ISMN 979-0-50012-916-5   Euro 11,00

Kammermusik – Streicher
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Johann Benjamin GroSS (1809–1848)
Sonate h-Moll op. 7 (ca. 1833)
für Violoncello und Klavier
Diese Sonate gehört zu den frühen Kompositionen, die in der Leipziger 
Zeit entstanden sind. Sein Biograf bemerkt: „Im Rahmen einer Geburts-
tagsfeier … spielte Clara Wieck am 24. Januar 1833 zusammen mit Groß 
dessen Cellosonate op. 7…“
PAN 1603  Part. m. St.   ISMN 979-0-50216-603-8   Euro 19,00

Serenade C-Dur op. 32
für Violoncello und Klavier
Die vorliegende Serenade gehört zu den Kompositionen, die bereits in 
der Dorpater Zeit des Komponisten (1833/35) entstanden sind. In diesem 
Stück dominiert die Cellopartie gegenüber dem Klavier und macht es zu 
einem reinen Begleitinstrument.
PAN 1605  Part. m. St.   ISMN 979-0-50216-605-2   Euro 12,00

Elisabeth-Claude Jacquet de La 
Guerre (1665–1729)
Triosonaten
für 2 Violinen und Basso Continuo (Carol Henry 
Bates). Erstveröffentlichung
La Guerre schrieb vier Triosonaten, die einige 
bemerkenswerte stilistische Besonderheiten auf-
weisen: u. a. solistische Führung der Cellostim-

me, die Bevorzugung langsamer Schlusssätze und auffallend kontrastrei-
che harmonische Wendungen. Die Diskantstimmen können alternativ 
von Flöten oder Oboen gespielt werden.
Band 1: Sonate B-Dur, Sonate c-Moll
fue 1820 Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-182-4   Euro 28,00
Band 2: Sonate D-Dur, Sonate g-Moll
fue 1740 Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-074-2   Euro 27,50

Hope Lee (*1953)
Secret of the Seven Stars (2009–11) (19‘)
für Streicher, Akkordeon und Percussion
fue 25882  Taschenpartitur   ISMN 979-0-50012-424-5   Euro 22,00

Olga Magidenko (*1954)
Capriccio op. 48 (35‘)
für Klarinette, Violine, Violoncello, Klavier und Schlagzeug
Das Capriccio besteht aus einem Satz, der in vier Teile unterteilt ist. Die 
ganze Komposition entwickelt sich aus 3 Noten: es, b, ges. Die Komposi-
tion entfaltet sich in sparsam verdichteter Motivik, aus dem Nichts über 
die einzelnen Instrumente initiiert, die scheinbar offenen Räume mit mu-
sikalischer Intelligenz fortführend.
fue 3390 Part. m. St.   
ISMN 979-0-50012-839-7   Euro 39,00

Kammermusik – Streicher mit anderen Instrumenten
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Rudolf Mauersberger (1889–1971)
Klaviertrio c-Moll  RMWV 448 (28‘35)
Rudolf Mauersbergers Instrumentalkompositionen sind Frühwerke. Sie 
sind formal konservativ. In der Harmonik suchte er neue Wege auf der 
Basis des traditionellen tonalen Gefüges.
EM 2045 Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007-2017-4   Euro 39,00

Emilie Mayer (1812–1883)
Großes Trio in D-Dur  op. 13 (1862)
für Violine, Violoncello und Klavier
Unbeirrt vom kompositorischen Wandel ihrer 
Zeit – von klassischen Formen hin zu roman-
tischer Programmmusik – schrieb Emilie May-
er ihre Trios und Sonakten angelehnt an die 
klassische Sonatenhauptsatzform. Es ist an der 
Zeit, dem Œuvre Mayers endlich den gebüh-

renden Rang und die verdiente Aufmerksamkeit zukommen zu lassen.
fue 4800 Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-980-6   Euro 38,00

Klaviertrio a-Moll (29‘40)
für Violine, Violoncello und Klavier
(Katharina Sellheim)
fue 10348 Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-648-3   Euro 69,00

Laurent Menager (1808–1902)
Prière du soir
Romance sans paroles
für Violoncello und Klavier
Die einsätzige Komposition „Prière du soir (Romance sans paroles)“ für 
Violoncello und Klavier wurde zum ersten Mal auf einem als Abschieds-
konzert bezeichneten Konzertprogramm vom Montag, dem 13. August 
1866 erwähnt. Der Solist Carl Loeper führte das Stück im „Cercle“-Saal 
der Stadt Luxemburg auf. 
EM 2633  Part. m. St.   ISMN 979-0-2007-2411-0   Euro 12,00

Michael Töpel (*1958)
Klaviersextett (2009/2021) (15‘)
für Klavier und Streichquintett (2 Vl, Va, Vc, 
Kb)
Das dreisätzige Werk entstand im Angesicht 
des Meeresatems der Gezeiten, während des 
dramatischen Wechsels von Winterstürmen zur 
Stille frisch gefallenen Schnees, denen die von 
Westen heranziehenden atlantischen Tiefaus-
läufer an der Küste nur ein kurzes Intermezzo 
gewährten. (Fassung ohne Kb: EM 2171)
EM 2173 Part. m. St.   
ISMN 979-0-2007-2208-6   Euro 32,00

Kammermusik –  Streicher mit anderen Instrumenten
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HOLZBLÄSER

Martin Bärenz (*1956)
Sieben Gute-Laune-Duos (2015) (13‘10)
für zwei Flöten
Diese Stücke sind verständliche und im besten 
Sinne unterhaltsame Stücke. Beide Stimmen 
sind gleichmäßig anspruchsvoll gestaltet. Da-
durch sind diese Duos auch besonders gut für 
Wettbewerbe geeignet.
PAN 365  Part. m. St.   
ISMN 979-0-50216-365-5   Euro 14,90

Aude Clesse (*1980)
Elégie & Humoresque (2019) (10‘)
für Holzbläserquintett (Fl, Fag, Hrn F, Klar B, Ob)
2. Preis Internationaler Kompositionswettbewerb „Emotion“ 2019
Elégie & Humoresque ist ein Werk, das durch den spielerischen Umgang 
mit Taktwechseln und polyphoner Rhythmik die Aufführenden und Zuhö-
renden gleichermaßen erfreut.
fue 10301 Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-601-8   Euro 29,00

Valérie Knabe (*1988)
Visions nocturnes (2019) (10‘)
für Holzbläserquintett (Fl, Fag, Hrn F, Klar B, Ob)
1. Preis Internationaler Kompositionswettbe-
werb für Komponistinnen „Emotion“ 2019
Dargestellt ist die geheimnisvolle und ungewisse 
Dunkelheit der Nacht. 
fue 10300 Part. m. St.   
ISMN 979-0-50182-600-1   Euro 28,00

Vivienne Olive (*1950)
Ragtimes and Sad Songs (2023) (15‘)
für Holzbläserquintett
Drei Ragtimes (Bush Gin Rag, You’ve got to have a plan, Regamorphosen) 
wechseln sich mit zwei melancholisch-lyrischen Stücken (A man’s world, 
Together) ab. Im Stil der „gehobenen“ Unterhaltungsmusik. 
fue 10416 Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-716-9   Euro 45,00

Takako Ono (*1972)
Das Schloss in der Nacht op. 17 
(2012) (6‘30) für 2 Flöten
Basierend auf der Geschichte der Geister, die jede 
Nacht in einem alten Schloss erscheinen, ist es 
eine zeitgenössische Musik, die jedoch ein leicht 
vorstellbares musikalisches Weltbild darstellt. 
fue 10404   
ISMN 979-0-50182-704-6   Euro 12,00

Kammermusik – Holzbläser
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Manfred Schlenker (1926–2023)
5 Strukturen für 5 Querflöten
5 Vortragsmusiken (1. Gehend, 2. Ruhig, 3. Schnell, 4. Gehalten, 5. Leb-
haft) teils kanonisch, teils tänzerisch, teils majestätisch, teils virtuos, aber 
immer im besten Sinne unterhaltsam gesetzt.
ADU 176   ISMN 979-0-50021-176-1   Euro 20,00

Daniel Serrano (*1991)
Mobile
für Holzbläserquintett
1. Preis des Fanny Hensel-Kompositionswett-
bewerbs 2015 
„Mobiles sind bewegliche Gebilde, deren Teile 
miteinander verbunden sind und zueinander 
im Gleichgewicht stehen. Üblicherweise lässt 
ein Luftzug, aber auch eine Berührung oder 
ein kleiner Motor sie schwingen, sich drehen 
oder Töne erzeugen.“ (D. Serrano).
PAN 392 Part. m. St.   
ISMN 979-0-50216-392-1   Euro 20,00

Jean-Pierre Yraéta (*1955)
Ambiances (2016) (8‘05)
für Saxophonquartett
„Ambiances“ beschreibt den Verlauf eines 
Festabends. Er beginnt mit der Hektik der Vor-
bereitungen und endet mit Trunkenheit und 
Müdigkeit. Am nächsten Tag erwachen die Fei-
erfreudigsten mit einer schrecklichen Migräne, 
die sich sehr langsam auflöst.
PAN 356   
ISMN 979-0-50216-356-3   Euro 20,00

GEMISCHTE BESETZUNGEN

Regine Brunke (*1964)
Stjernara (2011) (5’)
für Flöte (Sopransaxophon oder Gesang), 
Gitarre und Violoncello
Stjernara lässt sich sehr schön in kammermu-
sikalische Konzertprogramme und in Lieder-
abende integrieren. Sie ist darüber hinaus ins-
besondere für LiebhaberInnen schwedischer 
Musik von Interesse. Mittel bis schwer.
fue 10116 Part. m. St.   
ISMN 979-0-50182-116-7   Euro 10,00

Kammermusik – Holzbläser
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Franz-Michael Deimling (*1953)
Prinzenhaus-Pastiche (11’)
für 2 Blfl (S+A), Pk, Git, Vl, Vc
Das Plöner Prinzenhaus hat einen reich stuckier-
ten Musikantenbalkon mit Abbildungen zeitge-
nössischer Instrumente und Notenblätter. Eini-
ge Melodien sind noch deutlich zu erkennen. 
Unter Verwendung dieser Zitate entstand die-
ses viersätzige Werk. Hervorragend geeignet 
für Schulorchester. 
PAN 394 Part. m. St. 
ISMN 979-0-50216-415-4   Euro 25,00
Einzelstimmen erhältlich

Louise Farrenc (1804–1875)
Sextett c-Moll op. 40 (1851–52) (26‘30)
für Fl, Ob, Klar in B, Horn in Es, Fag, Klav
(Willi Rechsteiner)
Durch seine ungewöhnliche Besetzung und die 
Originalität der thematischen Verarbeitung ragt 
das 1851–52 entstandene Sextett op. 40 aus 
dem Kammermusikschaffen Louise Farrencs 

hervor. Die Bearbeitung des Sextetts aus der Feder der Komponistin liegt 
nun als Erstveröffentlichung vor. Mittelschwer, Klavier: virtuos.
fue 1980  Part. m. St.   ISMN 979-0-50012-098-8   Euro 55,00

Ludwig Helten (1920-2016)
Partita
für doppelchöriges Zupforchester
Pan ZO 1007  Part.   ISMN 979-0-50216-497-3   Euro 29,00
Einzelstimmen erhältlich

Hyunbae Lee (*1980)
RGB
Musik für Orchestergruppen
Kompositionspreis des Deutschen Koordinie-
rungsrates zur Woche der Brüderlichkeit 2013
„Das Werk wagt einen interessanten Brücken-
schlag durch die Verbindung traditioneller kom-
positorischer Techniken des 18. Jahrhunderts 
mit neuen Klangformen... Durch die Teilung des 

Orchesters in einzelne Ensembles nimmt Herr Lee zudem in aufführungs-
praktischer Hinsicht Bezug auf die barocke Formenwelt des Concerto 
grosso/Concertino.“ (Jury) 
PAN 390  Part.   ISMN 979-0-50216-390-7   Euro 19,00

Kammermusik – Gemischte Besetzungen
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FranÇois Lilienfeld (*1946)
Spiel, Klesmer, spiel...
Klesmermusik für Orchester 
Mindestbesetzung: Klarinette in B, S-Blockflöte, 
Querflöte, Streicher ohne Bratsche (möglichst 
chorisch; Kontrabass ad lib.)
zusätzl. Instrumente: A-Blfl. S-Sax. in B, Pos., 
Mand., Hackbrett, Rhythmus/Harmonie: Klav 
und/oder Akk, Git ad lib.
Diese Klesmer-Arrangements verbinden jüdi-
sche und volksmusikalische Elemente in faszi-
nierender Weise miteinander. Das besondere an 

den Arrangements ist, dass die traditionelle Musik aus ihrem gewohnten 
Rahmen (bäuerliche Feste, Hochzeiten, Hausmusik) mit kleiner Instru-
mentation herausgenommen und orchestral arrangiert wurde. Geeignet 
für Klesmerorchester, Hobbymusiker*innen und Profis.
Band 1    PAN 2050 Part. m. St.   Euro 34,00 
Band 2    PAN 2051 Part. m. St.   Euro 29,00 
Band 3    PAN 2052 Part. m. St.   Euro 28,00 

Camille van Lunen (*1957)
Quatuor pour l’Aurore des Temps 
(2016) (16’)
für Violine, Klarinette in B, Violoncello und 
Klavier
Der spannende Bereich der neuen Entdeckun-
gen in der Biologie inspirierte Camille van Lu-
nen. Jeder Satz des Werkes veranschaulicht ei-
nes der Geheimnisse der Ursprünge des Lebens: 

Zellteilung – Kristallbildung – Virusangriff.
fue 10209  Part. m. St.   ISMN 979-0-50182-209-6   Euro 34,00

Olga Magidenko (*1954)
Rock’ n’ roll op. 82a (2018) (7‘30)
für Kontrabass und Harfe
Ein leichter und unkomplizerter Tanz in einem Satz. Lustig, humoristisch, 
lebendig, ein bisschen teuflisch.
fue 10238   ISMN 979-0-50182-238-6    Euro 19,00

Claudia Montero (1962–2021)
Suite de los Buenos Aires (2009) (9‘)
für Flöte und Gitarre
Die Heimatstadt Buenos Aires ist Inspirations-
quelle für die Werke von Claudia Montero; 
ganz besonders der Kontrast zwischen einer 
Stadt voller Leben und voller Romantik.
fue 10210   ISMN 979-0-50182-210-2    
Euro 10,00

Kammermusik – Gemischte Besetzungen



2524

Florentine Mulsant (*1962)
Trio pour Piano, Clarinette en Sib et 
Violoncelle op. 103 no. 2  (2021) (7‘30)
Das Werk wurde im Juli 2021 komponiert und 
besteht aus zwei Sätzen. Es ist eine Variante des 
Trios für Fagott, Klarinette und Klavier op. 103 
Nr. 1 (fue 10335).
fue 10359 Part. m. St.   
ISMN 979-0-50182-659-9    Euro 39,00

Reto Parolari (1952–2019)
Circus Circus!
Fünf Musiken zur Untermalung von Zirkusnummern
für 2-4 Blfl, Orff-Instrumente, Klavier/Gitarre ad lib.
PAN 125 Part. m. St.  Euro 20,00

Ann-Helena Schlüter
TEMPELRUF op. 44 (2020) (9‘03)
für Quintett (Violine, Viola, Violoncello, Fagott 
und Klarinette)
I Shalom, Glocken und Muezzin-Gesang
II Furcht, Seuche und Heimsuchung
„Tempelruf“ entstand mit dem Wunsch, Frie-
den in der Welt in Musik auszudrücken. Es ist 
ein künstlerisches Experiment, Muezzin-Gesang 
auf Instrumente des christlichen Abendlandes 
zu übertragen. Ein wehmütiger, sehnsuchtsvol-
ler Ruf nach Frieden, nach Gott und Aufruf zu 
Frieden und Verbindung.
fue 10317  Part. m. St.   
ISMN 979-0-50182-617-9   Euro 24,00

Marlo StrauSS (*1957)
La Gomera
für Zupforchester
La Gomera ist eine der schönsten Kanarischen 
Inseln. Diese Komposition ist inspiriert von der 
wunderschönen Natur und den Menschen die-
ser Insel. Die drei Sätze mar azul – canzoneta – 
la danza sollen die Spieler anregen, diese Musik 
fantasievoll und mit Temperament zu interpre-
tieren.
Pan ZO 1112 Part.   
ISMN 979-0-50216-586-4   Euro 12,00
Einzelstimmen erhältlich

Kammermusik – Gemischte Besetzungen
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WEIHNACHTEN

LIEDER

Wie uns die Alten sungen 
Schöne Weihnachtslieder für Singstimme und 
Klavier (Martin Frey), Reprint
Diese Sammlung ist eine ganz besondere Aus-
gabe der schönsten deutschen Weihnachtslie-
der mit stimmungsvollen Zeichnungen von Al-
bert Andresen. Sie entstand in den 1920er 
Jahren. Der Klaviersatz ist leicht gesetzt und 
unterstützt das Musizieren auch weniger erfah-
rener Sänger*innen.
EM 8010    
ISMN 979-0-2007-3159-0   Euro 15,00

Kasseler Weihnachtsliederheft
Bd. 1 für Singstimme und Klavier
(Freunde des Stadtmuseums Kassel e. V.)
Eine bunte, reich bebilderte Mischung aus Lie-
dern, weihnachtlichen Texten und weihnachtli-
chen Rezepten aus Kassel. Das Heft gibt einen 
Überblick, wie in anderen Kulturen das Weih-
nachtsfest gefeiert wird. 
EM 630    
ISMN 979-0-2007-3260-3    Euro 10,00

Mein Weihnachtslieder Album  
18 bekannte deutsche Weihnachtslieder 
im Baukastensystem (Wolf Buchholz)
Der Hauptband enthält die Lieder in einer Fassung für Singstimme und 
Klavier sowie für Klavier zu vier Händen. Schon hier macht sich die große 
Vielfalt dieses Systems bemerkbar, denn für die vierhändige Fassung gibt 
es eine Variante als Begleitung zur Singstimme und eine für vierhändiges 
Klavier allein. Fünf weitere Bausteine sorgen dafür, dass Kreativität und 
Experimentierfreude bei der Besetzung keine Grenzen gesetzt sind. Sie 
bieten eine Melodie- und Begleitstimme für das jeweilige Instrument, die 
untereinander und/oder mit dem Klavierband beliebig kombinierbar sind.
EM 2153	   Part. 		  ISMN 979-0-2007-3214-6   Euro 14,90
EM 2153A Vl (Fl oder Ob)    	 ISMN 979-0-2007-3215-3   Euro   5,00
EM 2153B  Va                     	 ISMN 979-0-2007-3216-0   Euro   5,00
EM 2153C  Vc (Kb, Fag, Pos) 	 ISMN 979-0-2007-3217-7   Euro   5,00
EM 2153D  Klar in B (Trp in B) 	ISMN 979-0-2007-3218-4   Euro   5,00
EM 2153E  Horn in F	 ISMN 979-0-2007-3221-4   Euro   5,00

Weihnachten – Lieder
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Weihnachtslieder von Komponistinnen
für Mezzosopran und Klavier

Bd. 1: Lieder aus Deutschland, 
England, Litauen, Norwegen
Lieder von Janet Beat, Diana Cemeryte, 
Frederikke Egeberg, Luise Greger, Mathil-
de Kralik von Meyrswalden, Sibylle Pomo-
rin, Theresia Schlechtriem, Mia Schmidt, 
Tina Ternes
fue 7780   ISMN 979-0-50012-778-9
Euro 18,00

Bd. 2: Lieder aus Deutschland, England, Israel, Rumänien, 
Russland, Ungarn
(Elisabeth Goell)
Lieder von Ida Becker, Carmen Maria Cârneci, Andrea Csollány, Susanne 
Erding Swiridoff, Tsippi Fleischer, Olga Magidenko, Vivienne Olive, Emma 
Wooge, Mary Wurm
fue 7840   ISMN 979-0-50012-784-0    Euro 16,00

Bd. 3: Komponistinnen aus Amerika, Deutschland, England, 
Frankreich, Niederlande 
(Elisabeth Goell)
Lieder von Muriel Herbert, Catharina van Rennes, Sibylle Mertens-
Schaaffhausen, Fanny Hensel, Emilie Zumsteeg, Lili Boulanger, Amy Mar-
cy Beach, Annette von Droste-Hülshoff, Rebecca Clarke, Elizabeth Pos-
ton, Catharina van Rennes
fue 7850   ISMN 979-0-50012-785-7    Euro 18,00

Bd. 4: Komponistinnen aus Amerika, Deutschland, Frankreich, 
Niederlande 
(Elisabeth Goell)
Lieder von Amy Marcy Beach, Luise Greger, Fémine Schults, Augusta 
Holmès, Luise Reichardt, Bettine von Arnim, Annette von Droste-Hüls-
hoff, Emilie Zumsteeg
fue 7890   ISMN 979-0-50012-789-5    Euro 18,00

Plus CD: 
Christmas Carols by Women Composers        
Weihnachtslieder von Komponistinnen
Elisabeth Goell (Sopran), Lauretta Bloomer (Klavier)
Die Lieder der Bände 3 und 4 sind auch auf CD ein-
gespielt: Stimmungsvolle, stilistisch und musikalisch 
unterschiedliche Lieder für Sopran und Klavier
SAL 7018    Euro 17,90

Weihnachten – Lieder
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LUISE GREGER (1862–1944)
Weihnachtslieder 
für Singstimme und Klavier
Fünf leicht spielbare Weihnachtslieder. Luise 
Greger wurde 1862 in Greifswald geboren und 
galt schon früh als Wunderkind. Ihre ersten Lie-
der komponierte sie mit elf Jahren. 
Inhalt: Weihnachtslied, Ein Weihnachtslied für 
unsere Kinder, Jesu Wiegenlied,  Marienlied, 
Weihnachtsfeier
fue 7670    
ISMN 979-0-50012-767-3    Euro 7,00

CAMILLE VAN LUNEN (*1957)
Weihnachten verwundert
Ein Weihnachtszyklus auf drei Gedichte von Dagmar Nick
für mittlere Singstimme und Klavier
Starke Poetik, symbolische Bilder. Ein Weihnachtszyklus für die heutige 
Zeit. Camille van Lunens Traum, einen Weihnachtszyklus zu vertonen, 
ging 2017 in Erfüllung, als sie das Gedicht „Christi Geburt“ von der Altis-
tin Constance Heller als Weihnachtsgruß bekam.
fue 15092    ISMN 979-0-50182-892-0   Euro 10,00

VIVIENNE OLIVE (*1950)
Three Carols
für Mezzosopran (Bariton), 
Chor und Klavier (Harfe)
O Weary World (4‘), A Cradle Hymn (4‘), Lift up 
your heartës and be glad! (4‘). Drei Weihnachts-
lieder für Chor mit Solo (Mezzosopran oder Ba-
riton) und Begleitung (Klavier oder Harfe) auf 
englische Texte.

fue 15031   ISMN 979-0-50182-831-9   Euro 12,00

MICHAEL TöPEL (*1958)
Pastorella (2007) (5‘)
für Sopran (Mezzosopran) und Altflöte in G 
oder große Flöte
Michael Töpel eine optimistische, lichtvolle Mu-
sik! Die Flöte ist das Instrument der Hirten (lat. 
pastores), daher der Titel „Pastorella“. Mittel-
schwer.
Pan 366 Part.m.St.    
ISMN 979-0-50216-366-2   Euro 10,00

Weihnachtslieder von Komponistinnen
für Mezzosopran und Klavier

Bd. 1: Lieder aus Deutschland, 
England, Litauen, Norwegen
Lieder von Janet Beat, Diana Cemeryte, 
Frederikke Egeberg, Luise Greger, Mathil-
de Kralik von Meyrswalden, Sibylle Pomo-
rin, Theresia Schlechtriem, Mia Schmidt, 
Tina Ternes
fue 7780   ISMN 979-0-50012-778-9
Euro 18,00

Bd. 2: Lieder aus Deutschland, England, Israel, Rumänien, 
Russland, Ungarn
(Elisabeth Goell)
Lieder von Ida Becker, Carmen Maria Cârneci, Andrea Csollány, Susanne 
Erding Swiridoff, Tsippi Fleischer, Olga Magidenko, Vivienne Olive, Emma 
Wooge, Mary Wurm
fue 7840   ISMN 979-0-50012-784-0    Euro 16,00

Bd. 3: Komponistinnen aus Amerika, Deutschland, England, 
Frankreich, Niederlande 
(Elisabeth Goell)
Lieder von Muriel Herbert, Catharina van Rennes, Sibylle Mertens-
Schaaffhausen, Fanny Hensel, Emilie Zumsteeg, Lili Boulanger, Amy Mar-
cy Beach, Annette von Droste-Hülshoff, Rebecca Clarke, Elizabeth Pos-
ton, Catharina van Rennes
fue 7850   ISMN 979-0-50012-785-7    Euro 18,00

Bd. 4: Komponistinnen aus Amerika, Deutschland, Frankreich, 
Niederlande 
(Elisabeth Goell)
Lieder von Amy Marcy Beach, Luise Greger, Fémine Schults, Augusta 
Holmès, Luise Reichardt, Bettine von Arnim, Annette von Droste-Hüls-
hoff, Emilie Zumsteeg
fue 7890   ISMN 979-0-50012-789-5    Euro 18,00

PLUS CD: 
Christmas Carols by Women Composers        
Weihnachtslieder von Komponistinnen
Elisabeth Goell (Sopran), Lauretta Bloomer (Klavier)
Die Lieder der Bände 3 und 4 sind auch auf CD ein-
gespielt: Stimmungsvolle, stilistisch und musikalisch 
unterschiedliche Lieder für Sopran und Klavier
SAL 7018    Euro 17,90

   ISMN 979-0-50182-831-9   Euro 12,00

MICHAEL TöPEL (*1958)

Weihnachten – Lieder 
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CHOR UND INSTRUMENTE

Hört, der Engel helle Lieder
Sechs Weihnachtslieder für gemischten Chor (SATB) und Orchester  
bearbeitet von Klaus Miehling
Diese Bearbeitungen entstanden auf Anfrage einer Kantorin, die im An-
schluss an ein Weihnachtskonzert als Zugabe Weihnachtslieder mit Betei-
ligung des Publikums singen wollte. Die Orchestrierung ergab sich aus 
der zur Verfügung stehenden Besetzung. Mit der Publikumsbeteiligung 
verband sich die Notwendigkeit, die Melodie ohne jede Veränderung 
dem Sopran zuzuordnen.
EM 1056 Part.   ISMN 979-0-2007-2892-7   Euro 20,00

ORGEL 

Sigmar Schickel (*1934)
Choralvorspiele und Intonationen 
barocken Charakters 
für Orgel
Die Choralvorspiele und Intonationen sind aus 
der Praxis für die Praxis geschrieben. Die durch-
dachte Einfachheit und Klarheit der Stücke mag 
dafür sorgen, dass jedem einigermaßen versier-
ten Organisten ein Vom-Blatt-Spiel gelingen 
kann. Leicht bis mittelschwer.

Band 1: Advent
EM 1888   ISMN 979-0-2007-1686-3   Euro 15,00
Band 2: Weihnachten
EM 1889   ISMN 979-0-2007-1687-0   Euro 12,00

ORGEL PLUS

Neithard Bethke (*1942)
Weihnachtspastorale op. 58 Nr. 10 (15‘)
für Violoncello (Viola) und Orgel
Komposition in drei Sätzen über I. Quem pastores laudavere (15. Jh.),  
II. Nunc angelorum gloria (14. Jh.), III. Magnum nomen Domini (9. Jh.)
EM 2146  Part. m. St.  ISMN 979-0-2007-2166-9   Euro 27,00 

Matthias Sawade (*1943)
Nun komm, der Heiden Heiland
Advents- und Weihnachtschoräle für Violoncello und Orgel
Für beide Instrumente gut spielbare und trotzdem in angejazzter Harmo
nik ansprechende Musik, wirkungsvoll auch im Konzert. 
Inhalt: Nun komm, der Heiden Heiland; Gelobet seist du, Jesu Christ; Jo-
seph, lieber Joseph mein; Nun singet und seid froh
EM 2151  Part. m. St.   ISMN 979-0-2007-3021-0   Euro 19,00

Weihnachten – Chor / Orgel / Orgel plus
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KAi Schreiber (*1975)
Merry Christmas! (6’) 
für Trompete (B) und Orgel
Merry Christmas! ist vom Jazz inspiriert. In der 
Rondoform angelegt, enthält das Stück so man-
chen Wiedererkennungswert. Bekannte Ad-
vents- und Weihnachtslieder sind frei verarbeitet.
EM 1394 Part. m. St.    
ISMN 979-0-2007-1403-6   Euro 14,00

KAMMERMUSIK

Advents- und Weihnachtsmusik 
alter Meister
(Manfred Harras)
Choralsätze aus dem 16. und 17. Jahrhundert 
zu vier Stimmen für Blockflöten oder andere 
Melodie-Instrumente
Die vorliegenden Hefte der vierstimmigen Cho-
räle zur Weihnachtszeit beinhalten homopho-
ne Sätze und sind somit sehr gut für Anfänger 
im Ensemblespiel geeignet.

Heft 1    PAN 751 Part.  Euro 9,50
Heft 2    PAN 752 Part.  Euro 9,50
Heft 3    PAN 753 Part.  Euro 9,50
Heft 4    PAN 754 Part.  Euro 9,50
Heft 5    PAN 755 Part.  Euro 9,50

Weihnachtslieder
für Mandoline solo
(Gertrud Weyhofen)
Inhalt: Es wird schon gleich dunkel, Kling Glöckchen, Morgen kommt der 
Weihnachtsmann, Ihr Kinderlein kommet, Schneeflöckchen, Was soll das 
bedeuten. Diese sechs Weihnachtslieder wurden in einem kunstvollen 
zweistimmigen Satz arrangiert. Mit Texten.
PAN KM 2166 Part.   ISMN 979-0-50216-954-1 Euro 6,00

Diana Čemerytė (*1974)
Adventliche Meditation (2021) (7‘20)
über den Choral 
„Wie schön leuchtet der Morgenstern“
für Violine, Violoncello und Cembalo
Dieses Werk war ein Kompositionsauftrag des 
Theaters Lübeck für das 1. Klangbilderkonzert 
2021. Das Konzert widmete sich der Instrumen-

tensammlung von Dieterich Buxtehude. Die Musik bringt eine zeitge-
nössische Sicht auf diesen zeitlos-schönen Choral: »Zwingt die Saiten in 
Cythara und lasst die süße Musika ganz freudenreich erschallen«.
fue 10406   ISMN 979-0-50182-706-0   Euro 15,00

Weihnachten – Kammermusik
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VIERA JANÁRCEKOVA (1941–2023)
Umspielte Weihnachtslieder
für ein Melodieinstrument und Violine und Viola
„Diese Musik klingt bezaubernd und wird auf jeder Weihnachtsfeier eine
kleine Sensation sein. Das Lied selbst kann auf einem Melodieinstrument
– die Oboe ist die Idealbesetzung – vorgetragen werden. ... die perfekte
Beherrschung des Kontrapunkts.“ (Oboe-Fagott 2002)
fue 5530   ISMN 979-0-50012-553-2   Euro 8,50

CARLOS PéREZ (*1976)
Variaciones sobre un 
Villancico Traditional Chileno
Variationen über ein traditionelles chilenisches 
Weihnachtslied
für Mandoline solo
bearb. von Caterina Lichtenberg
Die Komposition ist aufgrund der klanglichen 
Vielfalt ein sehr attraktives Konzertstück. Es 
stellt an den Spieler musikalische und techni-
sche Anforderungen und ist geeignet für die 
Mittel- und Oberstufe. Empfohlen für den Wett-

bewerb „Jugend musiziert“ Altersgruppe III–V.
Pan KM 2117    ISMN 979-0-50216-374-7   Euro 8,00

CHRISTA ROELCKE (1929–2018)
Weihnachtsliederalbum
für Konrad und Alwin
Alte und neue Lieder in leichten Sätzen für 
Anfänger für Violoncello und Klavier 
(alternativ 1–2 Violinen und Violoncello)
Leicht spielbare Sätze für das erste Zusammen-
spiel. Die Klavierstimme kann alternativ von ein 
bis zwei Violinen und Violoncello ausgeführt 
werden. Das Album ist für das häusliche Musi-
zieren, für den Gebrauch im Einzelunterricht, 

in Laienorchestern oder Ensembles gedacht.
PAN 1107  Part. m. St.   ISMN 979-0-50216-107-1   Euro 15,00 

BLECHBLÄSER

Adeste fi deles. Noël dans la tradition
Zwölf deutsche und französische Weihnachtslieder
für 1–2 Instrumente (Trp, Ob, Fl, Vl), Org u. SingSt ad lib.
(Helga Schauerte-Maubouet)
EM 1975  ISMN 979-0-2007-1875-1 Euro 17,00

Christa Roelcke
*1929

Weihnachtsliederalbum 
für Konrad und Alwin

Alte und neue Lieder 
in leichten Sätzen für Anfänger

für Violoncello und Klavier
for violoncello and piano

1107

Weihnachten – Kammermusik
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Hört, der Engel helle Lieder
Weihnachtsheft für 4-6stimmigen Blechbläserchor (Chr. Lehmann)
Vorspiele, Intonationen und Begleitsätze zu Advents- und Weihnachtslie-
dern des EG
EM 1395  Part.   ISMN 979-0-2007-1404-3   Euro 11,00*

Gisela und Jozsef Csiba
Morgen, Kinder, wird’s was geben
22 bekannte Weihnachtslieder in einfachen, 
wohlklingenden Bearbeitungen für zwei Trom-
peten (B) und zwei Posaunen. Die Sätze sind 
auch für Anfänger im Ensemblespiel gut zu be-
wältigen und mit viel Freude zu spielen.
EM 1955  Part.   ISMN 979-0-2007-1855-3   
Euro 10,00*

Fröhliche Weihnacht überall
24 Weihnachtslieder in einfachen Sätzen für zwei Trompeten (B) und 
zwei Posaunen
Die „Literaturempfehlungen für den Unterricht an Musikschulen“ urteil-
ten im Juli 2002 über diese Ausgabe: „Empfehlenswert“.
EM 1956  Part.  
ISMN 979-0-2007-1856-0   Euro 10,00*

Matthias Drude (*1960)
Weihnachtslieder-Suiten
für 4 Trompeten, 4 Posaunen und Pauke
Drudes Weihnachtslieder-Suiten für Blechbläser 
zu 8 Stimmen und Pauken (ad lib.) sind manch-
mal klangvoll prächtig, auch andächtig oder ver-
spielt, gelegentlich virtuos, aber immer feierlich 
wirkungsvoll. Die einzelnen Suiten enthalten 
meist ein freies Vorspiel und daran anschließend 
verschieden durchkomponierte Sätze zu den be-
kannten Melodien.

Band 1  ADU 295 Part. m. St.  ISMN 979-0-50021-295-9  Euro 35,00
Band 2  ADU 296 Part. m. St.  ISMN 979-0-50021-296-6  Euro 35,00
Band 3  ADU 297 Part. m. St.  ISMN 979-0-50021-297-3  Euro 35,00

Lothar Graap (*1933)
Freu dich, Erd und Sternenzelt
Fünf kleine Weihnachtspartiten für Blechbläser
EM 1966  Part.   
ISMN 979-0-2007-1866-9   Euro 9,00*

Weihnachten – Blechbläser
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Jürgen Pfiester (*1955)
Christmas-Cocktail
für Blechbläser-Quintett
Christian Kornmaul kündigte die Komposition 
in einem Kirchenkonzert einmal so an: „Man 
nehme: 250ml Morgen kommt der Weih-
nachtsmann, 200ml Kommet ihr Hirten, dazu 
gebe man – alle Jahre wieder – eine Messer-
spitze Stille Nacht, verrühre dies behutsam mit 
einer Prise von Schneeflöckchen, Weißröck-
chen, Tochter Zion und Ihr Kinderlein kommet. 
Zum Schluss gebe man noch einen kräftigen 

Anteil Lobt Gott ihr Christen und garniere das ganze mit etwas Staub des 
Sterns über Bethlehem. Dies ist das Rezept für den Christmas-Cocktail 
von Jürgen Pfiester.“
ADU 120  Part. m. St.   ISMN 979-0-50021-120-4   Euro 15,00

Arnd-Dieter Ubben 
5 Variationen über heiter besinnliche Weihnachtslieder
für Blechbläserensemble
Fröhliche Weihnacht, Ihr Kinderlein kommet, Kommet ihr Hirten, Lasst 
uns froh und munter sein, Ihr Hirten erwacht.
Die 5 Variationen eignen sich nicht für den gottesdienstlichen Gebrauch, 
sondern nur für die säkularisierten Formen weihnachtlicher Musiken und 
Konzerte. Da haben sie aber ihren Platz und unterhalten das Publikum in 
angenehmer Weise. (Die Stimmen lassen Besetzungsalternativen zu: 8 
Einzelstimmen für Trp. in B und C, Horn in F und C,
Pos. bzw. Tuba)
ADU 060  Part. m. St.   ISMN 979-0-50021-060-3   Euro 22,00

Lobt Gott, ihr Christen, alle gleich
Advents- und Weihnachtslieder für Bläserchor, Stabspiele und Schlagins-
trumente (H.-J. Lange)
EM 1374  Part.   ISMN 979-0-2007-1380-0   Euro 11,00
Einzelstimmen erhältlich.
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Überreicht durch:

Weihnachten – Blechbläser

Merseburger Verlag
ADU 120

ADU
Verlag für zeitgenössische Musik, Aurich ISMN 979-0-50021-120-4

ADU-120

(Bei Besetzung der 5. Stimme [Bariton, Posaune, Tuba] mit Tuba kann stellenweise ad lib. nach unten transponiert werden.)

* 1955
Jürgen Pfiester CHRISTMAS - COCKTAIL

für Blechbläserquintett
1991

2 ADU-120 © 1991/97, ADU-Verlag, Aurich
ISMN 979-0-50021-120-4

con sord.
8

17 meno mosso

cresc.

cresc.

8 cresc.

cresc.

12

cresc.

8

7

8

"Christmas - Cocktail"
Allegretto ( =116)

für Blechbläser-Quintett

Jürgen Pfiester, 1991


